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ARBEITSMARKT 
 
Aufgrund der aggregiert gelieferten Daten können die Indikatoren aus dem Thema Arbeitsmarkt 
auf Ebene der Stadtbezirksteile bis 2010 nur mit der administrativen Raumgliederung bis 2010 
dargestellt werden und ab 2011 nur mit der aktuell gültigen administrativen Raumgliederung. 
Eine Ausnahme stellt der Indikator Erwerbsfähige dar, der nur auf der aktuell gültigen administ-
rativen Raumgliederung vorliegt (Jahre bis 2010 wurden rückwirkend berechnet). 
Ab dem Jahr 2018 können aufgrund einer Geheimhaltung in den aggregiert gelieferten Daten 
fehlende Indikatorwerte einzelner regionaler Einheiten resultieren. Gleiche Basiswerte verschie-
dener Indikatoren können aufgrund dieser Zellsperrungen voneinander abweichen. 
 
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte sind Beschäftigte und Personen in beruflicher Ausbil-
dung, die in der gesetzlichen Sozialversicherung pflichtversichert sind. Nicht berücksichtigt wer-
den verbeamtete Personen, Selbstständige, mithelfende Familienangehörige, Berufs- und Zeit-
soldat*innen, Wehr- und Zivildienstleistende und geringfügig Beschäftigte. 
 
Arbeitslose sind Arbeitssuchende, die vorübergehend nicht in einem Beschäftigungsverhältnis 
stehen (oder nur eine kurzzeitige Beschäftigung ausüben) und sich persönlich bei der Agentur 
für Arbeit arbeitslos gemeldet haben. Dies umfasst Arbeitslose nach den Rechtskreisen SGB II 
und SGB III. 
Die Daten bis 2004 sind aufgrund der veränderten Grundlagen der Arbeitsmarktstatistik durch 
die Einführung der Sozialgesetzbücher II+III (Stichwort Hartz IV) mit den Daten ab 2005 nur 
bedingt vergleichbar. 
 
Sozialgeld-Empfänger*innen (Bezeichnung bis 2015) bzw. nicht erwerbsfähige (Regel-)Leis-
tungsberechtigte (Bezeichnung ab 2016 mit Revision der Statistik der Grundsicherung für Ar-
beitsuchende) sind nichterwerbsfähige, hilfebedürftige Personen - in der Regel - bis 14 Jahren 
(§ 7 Abs. 2, 3, §§ 19, 23 SGB II). 
Die Daten bis 2015 sind aufgrund der Revision der Statistik der Grundsicherung für Arbeitsu-
chende mit den Daten ab 2016 nur bedingt vergleichbar. 
 
ALG II-Empfänger*innen (Bezeichnung bis 2015) bzw. erwerbsfähige (Regel-)Leistungsberech-
tigte (Bezeichnung ab 2016 mit Revision der Statistik der Grundsicherung für Arbeitsuchende) 
sind erwerbsfähige, hilfebedürftige Personen, welche das 15. Lebensjahr vollendet und die Al-
tersgrenze nach § 7a SGB II noch nicht erreicht haben sowie ihren gewöhnlichen Aufenthalt in 
der Bundesrepublik Deutschland haben. 
Die Daten bis 2015 sind aufgrund der Revision der Statistik der Grundsicherung für Arbeitsu-
chende mit den Daten ab 2016 nur bedingt vergleichbar. 
 
Erwerbsfähige 
 
Der Indikator misst das demographische Erwerbspotential. Die demographische Erwerbsbevöl-
kerung ist aufgrund von Ausbildungszeiten, Arbeitslosigkeit, flexiblem Renten- und Pensions-
eintrittsalter u. ä. größer als die Zahl der Erwerbspersonen. 
 
Anteil der erwerbsfähigen (15- bis 64-jährigen) Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden 
Kategorie an der Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie in Prozent. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (15 bis 64 Jahre) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, männlich, weiblich, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
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Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte - Anteil 
 
Anteil der sozialversicherungspflichtig Beschäftigen am Wohnort der entsprechenden Kategorie 
an der erwerbsfähigen (15- bis 64-jährigen) Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Ka-
tegorie in Prozent. 
 
Formel: sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (15 bis 64 Jahre)(Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, männlich, weiblich, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Jahresmittelwert aus vier Quartalswerten (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil (für Daten ab 2011), Stadtbezirksteil 
bis 2010 (für Daten bis 2010) 
Datenquelle: Bundesagentur für Arbeit (Zähler), LH München, Kreisverwaltungsreferat (Nen-
ner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Aufgrund einer fehlenden Datenlieferung wurde 2011 der Jahresmittelwert des Zäh-
lers und Nenners nur aus drei Quartalswerten (II. bis IV. Quartal) berechnet. 
 
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 
 
Anteil der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Wohnort der entsprechenden Kategorie 
an allen sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Wohnort in Prozent. 
 
Formel: sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (Kategorie)

sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: männlich, weiblich, deutsch, nichtdeutsch, 25 Jahre und älter 
Zeitbezug: Jahresmittelwert aus vier Quartalswerten (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil (für Daten ab 2011), Stadtbezirksteil 
bis 2010 (für Daten bis 2010) 
Datenquelle: Bundesagentur für Arbeit (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Aufgrund einer fehlenden Datenlieferung wurde 2011 der Jahresmittelwert des Zäh-
lers und Nenners nur aus drei Quartalswerten (II. bis IV. Quartal) berechnet. 
 
Arbeitslose - Anteil 
 
Anteil der Arbeitslosen der entsprechenden Kategorie an der erwerbsfähigen (15- bis 64-jähri-
gen) Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie in Prozent 
 
Formel: Arbeitslose (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (15 bis 64 Jahre)(Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, männlich, weiblich, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Jahresmittelwert aus vier Quartalswerten (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil (für Daten ab 2011), Stadtbezirksteil 
bis 2010 (für Daten bis 2010) 
Datenquelle: Bundesagentur für Arbeit (Zähler), LH München, Kreisverwaltungsreferat (Nen-
ner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Aufgrund einer fehlenden Datenlieferung wurde bei den Stadtbezirksteilen 2011 der 
Jahresmittelwert des Zählers und Nenners nur aus drei Quartalswerten (II. bis IV. Quartal) be-
rechnet. Da bei den Stadtbezirken und dem Gesamtstadtwert vier Quartalswerte zur Berech-
nung verwendet werden konnten, kann es im Vergleich zu den Stadtbezirksteilen zu Unterschie-
den kommen. 
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Arbeitslose 
 
Anteil der Arbeitslosen der entsprechenden Kategorie an allen Arbeitslosen in Prozent. 
 
Formel: Arbeitslose (Kategorie)

Arbeitslose (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: männlich, weiblich, deutsch, nichtdeutsch, bis 24 Jahre, 55 Jahre und älter, Lang-
zeit 
Zeitbezug: Jahresmittelwert aus vier Quartalswerten (Zähler und Nenner) (Spezialfall: Stichtag 
zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) für Langzeitarbeitslose seit 2018 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil (für Daten ab 2011), Stadtbezirksteil 
bis 2010 (für Daten bis 2010) 
Datenquelle: Bundesagentur für Arbeit (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Aufgrund einer fehlenden Datenlieferung wurde bei den Stadtbezirksteilen 2011 der 
Jahresmittelwert des Zählers und Nenners nur aus drei Quartalswerten (II. bis IV. Quartal) be-
rechnet. Da bei den Stadtbezirken und dem Gesamtstadtwert vier Quartalswerte zur Berech-
nung verwendet werden konnten, kann es im Vergleich zu den Stadtbezirksteilen zu Unterschie-
den kommen. 
Für die Kategorie Langzeitarbeitslose sind wegen fehlender Datenlieferungen 2011 keine Werte 
verfügbar. 
 
(Regel-)Leistungsberechtigte - nicht erwerbsfähig - Anteil 
 
Anteil der Sozialgeld-Empfänger*innen bzw. nicht erwerbsfähigen (Regel-)Leistungsberechtig-
ten nach SGB II an der nicht erwerbsfähigen (bis 14-jährigen) Hauptwohnsitzbevölkerung in 
Prozent. 
 
Formel: (Regel−)Leistungsberechtigte (nicht erwerbsfähig)

Hauptwohnsitzbevölkerung (bis 14 Jahre)
∗ 100 

 
Zeitbezug: Jahresmittelwert aus vier Quartalswerten (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil (für Daten ab 2011), Stadtbezirksteil 
bis 2010 (für Daten bis 2010) 
Datenquelle: Bundesagentur für Arbeit (Zähler), LH München, Kreisverwaltungsreferat (Nen-
ner) 
Verfügbar seit: 2006 
Hinweis: Aufgrund einer fehlenden Datenlieferung wurde 2011 der Jahresmittelwert des Zäh-
lers und Nenners nur aus drei Quartalswerten (II. bis IV. Quartal) berechnet. 
 
(Regel-)Leistungsberechtigte - erwerbsfähig - Anteil 
 
Anteil der Arbeitslosengeld II-Empfänger*innen (ALG II) bzw. erwerbsfähigen (Regel-)Leis-
tungsberechtigten nach SGB II der entsprechenden Kategorie an der erwerbsfähigen (15- bis 
64-jährigen) Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie in Prozent. 
 
Formel: (Regel−)Leistungsberechtigte (erwerbsfähig) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (15 bis 64 Jahre) (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, männlich, weiblich, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Jahresmittelwert aus vier Quartalswerten (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil (für Daten ab 2011), Stadtbezirksteil 
bis 2010 (für Daten bis 2010) 
Datenquelle: Bundesagentur für Arbeit (Zähler), LH München, Kreisverwaltungsreferat (Nen-
ner) 
Verfügbar seit: 2006 
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Hinweis: Aufgrund einer fehlenden Datenlieferung wurde 2011 der Jahresmittelwert des Zäh-
lers und Nenners nur aus drei Quartalswerten (II. bis IV. Quartal) berechnet. 
 
(Regel-)Leistungsberechtigte 
 
Anteil der Sozialgeld-Empfänger*innen bzw. nicht erwerbsfähigen (Regel-)Leistungsberechtig-
ten nach SGB II an allen Leistungsempfänger*innen bzw. (Regel-)Leistungsberechtigten nach 
SGB II (ALG II- und Sozialgeld-Empfänger*innen bzw. erwerbsfähige und nichterwerbsfähige 
(Regel-)Leistungsberechtigte) in Prozent. 
 
Formel: (Regel−)Leistungsberechtigte (Kategorie)

(Regel−)Leistungsberechtigte (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: nicht erwerbsfähig, erwerbsfähig 
Zeitbezug: Jahresmittelwert aus vier Quartalswerten (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil (für Daten ab 2011), Stadtbezirksteil 
bis 2010 (für Daten bis 2010) 
Datenquelle: Bundesagentur für Arbeit (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2006 
Hinweis: Aufgrund einer fehlenden Datenlieferung wurde 2011 der Jahresmittelwert des Zäh-
lers und Nenners nur aus drei Quartalswerten (II. bis IV. Quartal) berechnet. 
 
(Regel-)Leistungsberechtigte - erwerbsfähig 
 
Anteil der Arbeitslosengeld II-Empfänger*innen (ALG II) bzw. erwerbsfähigen (Regel-)Leis-
tungsberechtigten nach SGB II der entsprechenden Kategorie an allen Leistungsempfänger*in-
nen bzw. (Regel-)Leistungsberechtigten nach SGB II (ALG II- und Sozialgeld-Empfänger*innen 
bzw. erwerbsfähige und nichterwerbsfähige (Regel-)Leistungsberechtigte) der entsprechenden 
Kategorie in Prozent. 
 
Formel: (Regel−)Leistungsberechtigte (erwerbsfähig) (Kategorie)

(Regel−)Leistungsberechtigte (erwerbsfähig) (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: männlich, weiblich, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Jahresmittelwert aus vier Quartalswerten (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil (für Daten ab 2011), Stadtbezirksteil 
bis 2010 (für Daten bis 2010) 
Datenquelle: Bundesagentur für Arbeit (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2006 
Hinweis: Aufgrund einer fehlenden Datenlieferung wurde 2011 der Jahresmittelwert des Zäh-
lers und Nenners nur aus drei Quartalswerten (II. bis IV. Quartal) berechnet. 
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BAUEN 
 
Unter einer Wohnung sind nach außen abgeschlossene, zu Wohnzwecken bestimmte, in der 
Regel zusammenliegende Räume zu verstehen, die die Führung eines eigenen Haushalts er-
möglichen. Wohnungen weisen einen eigenen Zugang unmittelbar vom Freien, von einem Trep-
penhaus oder Vorraum auf. 
Wohngebäude sind Gebäude, die mindestens zur Hälfte (gemessen an der Gesamtnutzfläche) 
Wohnzwecken dienen. Zu den Wohngebäuden rechnen auch Ferien-, Sommer- und Wochen-
endhäuser mit einer Mindestgröße von 50 qm Wohnfläche, dazu zählen auch Wohnheime. 
Wohnheime sind Wohngebäude, in denen bestimmte Personenkreise (z. B. Senior*innen, Stu-
dierende) gemeinschaftlich wohnen. Sie dienen primär dem Wohnen und besitzen Gemein-
schaftseinrichtungen (z. B. Gemeinschaftsverpflegung, Gemeinschaftsräume). Die Bewoh-
ner*innen von Wohnheimen führen einen eigenen Haushalt. 
Nichtwohngebäude sind Gebäude, die überwiegend für Nichtwohnzwecke (gemessen an der 
Gesamtnutzfläche) bestimmt sind. Zu den Nichtwohngebäuden zählen beispielsweise Anstalts-
gebäude, Büro- und Verwaltungsgebäude und gewerbliche Betriebsgebäude aber z. B. auch 
Altenpflege- und Krankenheime, Säuglings-, Erziehungsheime sowie Heime für die Pflege Be-
hinderter. 
 
Baugenehmigungen 
 
Wohnungsbau 
 
Erteilte Baugenehmigungen für Wohnungen (Neubau, Um-, An- und Ausbau) in Wohn- und 
Nichtwohngebäuden pro 1 000 Hauptwohnsitzpersonen. 
 
Formel: Baugenehmigungen

Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)
∗ 1 000 

 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: LH München, Statistisches Amt (Zähler), LH München, Kreisverwaltungsreferat 
(Nenner) 
Verfügbar seit: 2013 
 
Wohnungen 
 
Anteil genehmigter Wohnungen der entsprechenden Kategorie an allen genehmigten Neubau-
wohnungen in Wohngebäuden (ohne Maßnahmen an bestehenden Gebäuden). 
 
Formel: genehmigte Neubauwohnungen (Kategorie)

genehmigte Neubauwohnungen (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorie: Ein- und Zweifamilienhaus, 1 und 2 Räume, 3 und 4 Räume, 5 Räume und mehr 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: LH München, Statistisches Amt (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2013 
 
Wohnfläche 
 
Durchschnittliche Wohnfläche der genehmigten Wohnungen in Quadratmetern (Wohngebäude, 
ohne Maßnahmen an bestehenden Gebäuden). 
 
Formel: Summe (Wohnflächen genehmigter Wohnungen)

genehmigte Neubauwohnungen (insgesamt)
∗ 100 

 

mailto:stat.amt@muenchen.de


Statistisches Amt München 

Tel. Auskunft: 089/233-82700 

Mail: stat.amt@muenchen.de   Datenbeschreibung Indikatorenatlas - Seite 9 

Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: LH München, Statistisches Amt (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2013 
 
Baufertigstellungen 
 
Wohnungsbau 
 
Fertiggestellte Wohnungen (Neubau, Um-, An- und Ausbau) in Wohn- und Nichtwohngebäuden 
pro 1 000 Hauptwohnsitzpersonen. 
 
Formel: Baufertigstellungen

Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)
∗ 1 000 

 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: LH München, Statistisches Amt (Zähler), LH München, Kreisverwaltungsreferat 
(Nenner) 
Verfügbar seit: 2013 
 
Wohnungen 
 
Anteil fertiggestellter Wohnungen der entsprechenden Kategorie an allen fertiggestellten Neu-
bauwohnungen in Wohngebäuden (ohne Maßnahmen an bestehenden Gebäuden). 
 
Formel: fertiggestellte Neubauwohnungen (Kategorie)

fertiggestellte Neubauwohnungen (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorie: Ein- und Zweifamilienhaus, 1 und 2 Räume, 3 und 4 Räume, 5 Räume und mehr 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: LH München, Statistisches Amt (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2013 
 
Wohnfläche 
 
Durchschnittliche Wohnfläche der fertiggestellten Wohnungen in Quadratmetern (Wohnge-
bäude, ohne Maßnahmen an bestehenden Gebäuden). 
 
Formel: Summe (Wohnflächen fertiggestellter Wohnungen)

fertiggestellte Neubauwohnungen (insgesamt)
∗ 100 

 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: LH München, Statistisches Amt (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2013 
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BEVÖLKERUNG 
 
Besonderheiten: 
 
2006: Die Einführung der Zweitwohnungssteuer in München am 01.02.2006 und die daraus 

resultierenden vermehrten Abmeldungen von Amts wegen bzw. Wegfälle weiterer 
Wohnsitze bzw. Statuswechsel von Neben- auf Hauptwohnsitz führten zu einer Ab-
nahme der Nebenwohnsitzbevölkerung und einer Zunahme der Hauptwohnsitzbevölke-
rung. 

 
2009: Die Einführung der bundesweit eindeutigen Steuer-Identifikationsnummer am 

01.01.2007 und die damit verbundenen ab 02/2009 durchgeführten Abmeldungen von 
Amts wegen führten zu einer Abnahme der Hauptwohnsitzbevölkerung. 

 
2014: Hohe nichtdeutsche Zuwanderung ab 2014 führt teilweise zu größeren Schwankungen 

in den Indikatorwerten. Dies betrifft vor allem Indikatoren, die mit Daten aus dem Bereich 
Bevölkerung berechnet werden. 

 
2017 Die im Rahmen der Migrationsbeiratswahl vom 22.01.2017 nicht zustellbaren Wahlbe-

nachrichtigungen und die damit verbundenen ab 07/2017 durchgeführten Abmeldungen 
von Amts wegen führten zu einer Abnahme der nichtdeutschen Hauptwohnsitzbevölke-
rung. 

 Die im Rahmen der Bundestagswahl vom 24.09.2017 und des Bürgerentscheids „Raus 
aus der Steinkohle“ vom 05.11.2017 nicht zustellbaren Wahlbenachrichtigungen und die 
damit verbundenen ab 12/2017 durchgeführten Abmeldungen von Amts wegen führten 
zu einer Abnahme der deutschen (und auch nichtdeutschen) Hauptwohnsitzbevölke-
rung. 

 
2018: Aufgrund bundesweit durchgeführter technischer Änderungen im System der Meldewe-

sen-Software OK.EWO konnte für den Monat Mai 2018 kein Bevölkerungsbestand an 
die Statistikstellen geliefert werden. Deswegen wurde für Indikatoren, bei denen ein Jah-
resmittelwert zur Berechnung verwendet wird, dieser mit elf statt zwölf Monatswerten 
berechnet. 

 
2021: Die im Rahmen der Kommunalwahl vom 15.03.2020 nicht zustellbaren Wahlbenachrich-

tigungen und die damit verbundenen von 10/2021 bis 11/2021 durchgeführten Abmel-
dungen von Amts wegen führten zu einer Abnahme der EU-nichtdeutschen (10/2021) 
und der deutschen (11/2021) Hauptwohnsitzbevölkerung. 

 Die im Rahmen der Bundestagswahl vom 26.09.2021 nicht zustellbaren Wahlbenach-
richtigungen und die damit verbundenen von 11/2021 bis 01/2022 durchgeführten Ab-
meldungen von Amts wegen führten zu einer Abnahme der deutschen Hauptwohnsitz-
bevölkerung. 

 
2022: Die im Rahmen der Seniorenbeiratswahl 2022 vom 26.06.2022 nicht zustellbaren Wahl-

benachrichtigungen und im Rahmen des Zensus 2022 von der Ausländerbehörde er-
stellte Auswertungen und die jeweils damit verbundenen 08/2022 bis 09/2022 durchge-
führten Abmeldungen von Amts wegen führten zu einer Abnahme der Hauptwohnsitzbe-
völkerung. 

 
ALTER 
 
Altersgruppen 
 
Anteil der Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie an der Hauptwohnsitzbe-
völkerung in Prozent. 
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Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)

∗ 100 
 
Kategorien: bis 2 Jahre, 3 bis 5 Jahre, 6 bis 14 Jahre, 15 bis 17 Jahre, bis 17 Jahre, 18 Jahre 
und älter, 15 bis 64 Jahre, 65 Jahre und älter, 75 Jahre und älter 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Durchschnittsalter 
 
Durchschnittliches Alter der Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie in Jah-
ren. 
 
Formel: Summe(Alter in Jahren ∗ Hauptwohnsitzbevölkerung im jeweiligen Altersjahr) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Überalterungsquotient 
 
Anteil der 65-jährigen und älteren Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie an 
der bis 14-jährigen Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie in Prozent. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (65 Jahre und älter) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (bis 14 Jahre) (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Jugendquotient 
 
Der Indikator weist darauf hin, in welchem Umfang durch junge Menschen bedingte Bildungs-
kosten für die erwerbsfähige Bevölkerung auftreten. 
 
Anteil der bis 14-jährigen Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie an der er-
werbsfähigen (15- bis 64-jährigen) Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie in 
Prozent. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (bis 14 Jahre) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (15 bis 64 Jahre) (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
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Altenquotient 
 
Der Indikator weist darauf hin, in welchem Umfang durch alte Menschen bedingte Versorgungs-
kosten für die erwerbsfähige Bevölkerung auftreten. 
 
Anteil der 65-jährigen und älteren Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie an 
der erwerbsfähigen (15- bis 64-jährigen) Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kate-
gorie in Prozent. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (65 Jahre und älter) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (15 bis 64 Jahre) (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Hochbetagte 
 
Anteil der 75-jährigen und älteren Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie an 
der Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie in Prozent. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (75 Jahre und älter) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
GESCHLECHT 
 
Frauen 
 
Anteil der weiblichen Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie an der Haupt-
wohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie in Prozent. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (weiblich) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Frauen Hochbetagte 
 
Anteil der 75-jährigen und älteren weiblichen Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden 
Kategorie an der weiblichen Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie in Pro-
zent. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (75 Jahre und älter) (weiblich) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (weiblich) (Kategorie)
∗ 100 
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Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
RELIGIONSZUGEHÖRIGKEIT 
 
Religionszugehörigkeit 
 
Anteil der Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie an der Hauptwohnsitzbe-
völkerung der entsprechenden Kategorie in Prozent. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: römisch-katholisch, evangelisch, sonstige und ohne 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
STAATSANGEHÖRIGKEIT 
 
Nichtdeutsche 
 
Anteil der nichtdeutschen Hauptwohnsitzbevölkerung an der Hauptwohnsitzbevölkerung in Pro-
zent. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (nichtdeutsch)

Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)
∗ 100 

 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
MIGRATIONSHINTERGRUND 
 
Die für die Landeshauptstadt München vereinbarte Definition des Begriffs Bevölkerung mit Mig-
rationshintergrund umfasst alle nichtdeutschen Personen sowie die Personen, die aus dem Aus-
land nach Deutschland zugewandert sind, und die Kinder dieser beiden Personengruppen. 
 
Eingebürgerte sind Personen, die durch Einbürgerung die deutsche Staatsbürgerschaft erwor-
ben haben. 
 
Optionskinder sind Kinder, die aufgrund des Geburtsrechts Deutsche geworden sind und zu-
sätzlich die nichtdeutsche Staatsangehörigkeit ihrer Eltern besitzen. Spätestens bis zum 21. 
Geburtstag müssen sich diese Personen zwischen der deutschen Staatsangehörigkeit und der 
nichtdeutschen Staatsangehörigkeit ihrer Eltern entscheiden, wenn sie nicht von der Options-
pflicht befreit sind. Von der Optionspflicht befreit sind alle Personen, die neben der deutschen 
ausschließlich die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates der EU oder der Schweiz besitzen 
und alle Personen, die in Deutschland aufgewachsen sind. In Deutschland aufgewachsen be-
deutet dabei acht Jahre gewöhnlicher Aufenthaltsort in Deutschland oder sechs Jahre Schulbe-
such in Deutschland oder in Deutschland erworbener Schulabschluss oder in Deutschland ab-
geschlossene Berufsausbildung. 
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Bis zur Gesetzesänderung zum 20.12.2014 mussten sich alle Optionskinder spätestens bis zum 
23. Geburtstag für eine Staatsangehörigkeit entscheiden. 
 
Migrationshintergrund 
 
Anteil der Hauptwohnsitzbevölkerung mit Migrationshintergrund der entsprechenden Kategorie 
an der Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie in Prozent. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (mit Migrationshintergrund) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: deutsch, deutsch bis 17 Jahre, deutsch 18 bis 24 Jahre, deutsch 25 bis 54 Jahre, 
deutsch 55 bis 64 Jahre, deutsch 65 Jahre und älter, deutsch und nichtdeutsch, deutsch und 
nichtdeutsch bis 17 Jahre, deutsch und nichtdeutsch 18 bis 24 Jahre, deutsch und nichtdeutsch 
25 bis 54 Jahre, deutsch und nichtdeutsch 55 bis 64 Jahre, deutsch und nichtdeutsch 65 Jahre 
und älter 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2006 
Hinweis: Aufgrund einer Umstellung im Meldewesen sind 2015 keine Werte verfügbar. 
 
Migrationshintergrund Kinder 
 
Anteil der Hauptwohnsitzbevölkerung mit Migrationshintergrund der entsprechenden Kategorie 
an der Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie in Prozent. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (mit Migrationshintergrund) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: deutsch bis 17 Jahre, deutsch bis 2 Jahre, deutsch 3 bis 5 Jahre, deutsch 6 bis 14 
Jahre, deutsch 15 bis 17 Jahre, deutsch und nichtdeutsch bis 17 Jahre, deutsch und nicht-
deutsch bis 2 Jahre, deutsch und nichtdeutsch 3 bis 5 Jahre, deutsch und nichtdeutsch 6 bis 14 
Jahre, deutsch und nichtdeutsch 15 bis 17 Jahre 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2006 
Hinweis: Aufgrund einer Umstellung im Meldewesen sind 2015 keine Werte verfügbar. 
 
Eingebürgerte 
 
Anteil der eingebürgerten Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie an der 
deutschen Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie in Prozent. 
 
Formel: Eingebürgerte (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (deutsch) (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, männlich, weiblich 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2006 
Hinweis: Aufgrund einer Umstellung im Meldewesen sind 2015 keine Werte verfügbar. 
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Optionskinder 
 
Anteil der bis 17-jährigen Optionskinder der entsprechenden Kategorie an der bis 17-jährigen 
deutschen Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden Kategorie in Prozent. 
 
Formel: Optionskinder (bis 17 Jahre) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (deutsch) (bis 17 Jahre) (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, männlich, weiblich 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2006 
Hinweis: Aufgrund einer Umstellung im Meldewesen sind 2015 keine Werte verfügbar. 
 
SIEDLUNGSSTRUKTUR 
 
Bevölkerungsdichte 
 
Hauptwohnsitzbevölkerung je Quadratkilometer Grundfläche. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)

km²
 

 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler), Kommunalreferat (Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Bevölkerungsanteil 
 
Hauptwohnsitzbevölkerung der ausgewählten räumlichen Einheit (z. B. Stadtbezirk) an der 
Hauptwohnsitzbevölkerung. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (ausgewählte räumliche Einheit)

Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)
∗ 100 

 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Wohndauer München 
 
Durchschnittliche Wohndauer in München der Hauptwohnsitzbevölkerung der entsprechenden 
Kategorie in Jahren. 
 
Formel: Summe (Wohndauer in München) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Aufgrund der Einführung der Zweitwohnsitzsteuer konnte im Jahr 2006 für einen Teil 
der Datensätze die Wohndauer nicht berechnet werden. 
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Wohndauer Adresse 
 
Durchschnittliche Wohndauer an der aktuellen Adresse der Hauptwohnsitzbevölkerung der ent-
sprechenden Kategorie in München in Jahren. 
 
Formel: Summe (Wohndauer an aktueller Adresse) (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Aufgrund der Einführung der Zweitwohnsitzsteuer konnte im Jahr 2006 für einen Teil 
der Datensätze die Wohndauer nicht berechnet werden. 
 
NATÜRLICHE BEVÖLKERUNGSBEWEGUNGEN 
 
Bei der räumlichen Gliederung der Geborenen wird der Hauptwohnsitz der Mutter berücksich-
tigt. 
 
Rohe Geburtenrate 
(auch als Rohe Geburtenziffer / Fruchtbarkeitsrate / Fertilitätsrate bezeichnet) 
 
Geborene von Müttern mit Hauptwohnsitz bei Geburt der entsprechenden Kategorie pro 1 000 
Hauptwohnsitzpersonen (mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung im Kalenderjahr) der entspre-
chenden Kategorie. 
 
Formel: Geborene von Müttern (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 1 000 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Allgemeine Geburtenrate 
(auch als Allgemeine Geburtenziffer / Fruchtbarkeitsrate / Fertilitätsrate bezeichnet) 
 
Geborene von Müttern mit Hauptwohnsitz bei Geburt der entsprechenden Kategorie pro 1 000 
15- bis 44-jährige weibliche Hauptwohnsitzpersonen (mittlere 15- bis 44-jährige weibliche 
Hauptwohnsitzbevölkerung im Kalenderjahr) der entsprechenden Kategorie. 
 
Formel: Geborene von Müttern (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (weiblich) (15 bis 44 Jahre) (Kategorie)
∗ 1 000 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 

mailto:stat.amt@muenchen.de


Statistisches Amt München 

Tel. Auskunft: 089/233-82700 

Mail: stat.amt@muenchen.de   Datenbeschreibung Indikatorenatlas - Seite 17 

Zusammengefasste Geburtenrate 
(auch als Zusammengefasste Geburtenziffer oder Totale Fertilitätsrate (TFR) bezeichnet) 
 
Der Indikator gibt an, wie viele Kinder eine Frau im gebärfähigen Alter (15 bis 44 Jahre) durch-
schnittlich im Laufe ihres Lebens hypothetisch zur Welt bringen würde, wenn ihr Geburtenver-
halten für den gesamten Zeitraum ihrer fruchtbaren Lebensphase mit dem aller Frauen im Alter 
von 15 bis 44 Jahren übereinstimmen würde. 
 
Summe der allgemeinen Geburtenraten der einzelnen Altersjahrgänge (15 bis 44 Jahre) der 
weiblichen Hauptwohnsitzbevölkerung geteilt durch 1 000 der entsprechenden Kategorie. (Auf-
grund der hohen Anzahl an Basiswerten sind diese nicht exportierbar.) 
 
Formel: ∑ � Geborene von Müttern (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (weiblich)(i Jahre)(Kategorie) ∗  1 000�44
𝑖𝑖=15 / 1 000 

              = ∑ � Geborene von Müttern (Kategorie)
mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (weiblich)(i Jahre)(Kategorie)�

44
𝑖𝑖=15  

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Durchschnittsalter Mütter 
 
Durchschnittliches Alter der Mütter mit Hauptwohnsitz bei Geburt eines oder mehrerer Kinder 
der entsprechenden Kategorie in Jahren. (2006 bis 2015 wurden Mehrlingsgeburten mehrfach 
gezählt.) 
 
Formel: Summe (Alter Mütter bei Geburt (Kategorie)

Mütter (Kategorie)
 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Durchschnittsalter Mütter erstgebärend 
 
Durchschnittliches Alter der Mütter mit Hauptwohnsitz bei Geburt ihres erstes Kindes / ihrer ers-
ten Kinder (Mehrlingsgeburt) der entsprechenden Kategorie in Jahren. 
 
Formel: Summe (Alter Mütter (erstgebärend) bei Geburt (Kategorie)

Mütter (erstgebärend) (Kategorie)
 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2007 
 
Mütter ab 35 Jahre 
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Anteil 35-jähriger und älterer Mütter mit Hauptwohnsitz bei Geburt eines oder mehrerer Kinder 
an den Müttern mit Hauptwohnsitz bei Geburt eines oder mehrerer Kinder in Prozent. (2006 bis 
2015 wurden Mehrlingsgeburten mehrfach gezählt.) 
 
Formel: Mütter (35 Jahre und älter) bei Geburt (Kategorie)

Mütter (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Rohe Sterberate 
(auch als Rohe Sterbeziffer bezeichnet) 
 
Gestorbene (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie pro 1 000 Hauptwohnsitzpersonen 
(mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung im Kalenderjahr). der entsprechenden Kategorie 
 
Formel: Gestorbene (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 1 000 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Natürlicher Saldo 
 
Differenz der Geborenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie und Gestorbenen 
(Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie pro 1 000 Hauptwohnsitzpersonen (mittlere 
Hauptwohnsitzbevölkerung im Kalenderjahr) der entsprechenden Kategorie. 
 
Formel: Geborene (Kategorie) − Gestorbene (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 1 000 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Durchschnittsalter Gestorbene 
 
Durchschnittliches Alter der Gestorbenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie in 
Jahren. 
 
Formel: Summe (Alter Gestorbene) (Kategorie)

Gestorbene (Kategorie)
 

 
Kategorien: männlich insgesamt, männlich deutsch, männlich nichtdeutsch, weiblich insge-
samt, weiblich deutsch, weiblich nichtdeutsch 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
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Verfügbar seit: 2000 
 
WANDERUNGSBEWEGUNGEN 
 
Mobilitätsziffer 
(auch als Gesamtmobilität bzw. Wanderungsvolumen bezeichnet) 
 
Summe der Zugezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie und Weggezogenen 
(Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie pro 1 000 Hauptwohnsitzpersonen (mittlere 
Hauptwohnsitzbevölkerung im Kalenderjahr) der entsprechenden Kategorie. 
Es werden sowohl außerstädtische (über die Stadtgrenze Münchens hinaus) als auch inner-
städtische Zugezogene und Weggezogene (= Umgezogene innerhalb des Stadtgebiets, auch 
innerhalb der räumlichen Einheit) berücksichtigt. 
 
Formel: 
außer− und innerstädtisch Zugezogene (Kategorie) + außer− und innerstädtisch Weggezogene (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 1 000 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Hohe Schwankungen beruhen auf einer Erstaufnahmeeinrichtung für Asylbewer-
ber*innen, die sich 2013 im Bezirksteil 19.2 Obersendling und 2014 im Bezirksteil 12.1 Freimann 
befindet. 
Hinweis: Aufgrund entsprechender hoher Zahlen bei den innerstädtischen Wegzügen treten 
2006 bei unbekannter räumlicher Zuordnung ungewöhnlich hohe Werte auf. 
 
Gesamtwanderungsziffer 
(auch als Gesamtwanderungssaldo bezeichnet) 
 
Differenz der Zugezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie und Weggezoge-
nen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie pro 1 000 Hauptwohnsitzpersonen (mittlere 
Hauptwohnsitzbevölkerung im Kalenderjahr) der entsprechenden Kategorie. 
Es werden sowohl außerstädtische (über die Stadtgrenze Münchens hinaus) als auch inner-
städtische Zugezogene und Weggezogene (= Umgezogene innerhalb des Stadtgebiets, auch 
innerhalb der räumlichen Einheit) berücksichtigt. 
 
Formel: 
außer− und innerstädtisch Zugezogene (Kategorie) − außer− und innerstädtisch Weggezogene (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 1 000 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Hohe Schwankungen beruhen auf einer Erstaufnahmeeinrichtung für Asylbewer-
ber*innen, die sich 2013 im Bezirksteil 19.2 Obersendling und 2014 im Bezirksteil 12.1 Freimann 
befindet. 
Hinweis: Aufgrund entsprechender hoher Zahlen bei den innerstädtischen Wegzügen treten 
2006 bei unbekannter räumlicher Zuordnung ungewöhnlich hohe Werte auf. 
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Gesamtwanderungssaldo Kinder 
 
Differenz der Zugezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie und Weggezoge-
nen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie. 
Es werden sowohl außerstädtische (über die Stadtgrenze Münchens hinaus) als auch inner-
städtische Zugezogene und Weggezogene (= Umgezogene innerhalb des Stadtgebiets, auch 
innerhalb der räumlichen Einheit) berücksichtigt. 
 
Formel: außer− und innerstädtisch Zugezogene (Kategorie) − außer− und innerstädtisch Weggezogene (Kategorie) 
 
Kategorien: bis 5 Jahre, 6 bis 9 Jahre 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Hohe Schwankungen beruhen auf einer Erstaufnahmeeinrichtung für Asylbewer-
ber*innen, die sich 2013 im Bezirksteil 19.2 Obersendling und 2014 im Bezirksteil 12.1 Freimann 
befindet. 
 
Außenwanderungsvolumen 
 
Summe der außerstädtisch Zugezogenen (Hauptwohnsitz) und Weggezogenen (Hauptwohn-
sitz) pro 1 000 Hauptwohnsitzpersonen (mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung im Kalenderjahr) 
der entsprechenden Kategorie. 
Es werden nur außerstädtische (über die Stadtgrenze Münchens hinaus) Zugezogene und Weg-
gezogene berücksichtigt. 
 
Formel: außerstädtisch Zugezogene (insgesamt) + außerstädtisch Weggezogene (insgesamt)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)
∗ 1 000 

 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Hohe Schwankungen beruhen auf einer Erstaufnahmeeinrichtung für Asylbewer-
ber*innen, die sich 2013 im Bezirksteil 19.2 Obersendling und 2014 im Bezirksteil 12.1 Freimann 
befindet. 
 
Außenwanderungsziffer 
(auch als Außenwanderungssaldo pro 1 000 Einwohner*innen bezeichnet) 
 
Differenz der außerstädtisch Zugezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie und 
Weggezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie pro 1 000 Hauptwohnsitzper-
sonen (mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung im Kalenderjahr) der entsprechenden Kategorie. 
Es werden nur außerstädtische (über die Stadtgrenze Münchens hinaus) Zugezogene und Weg-
gezogene berücksichtigt. 
 
Formel: außerstädtisch Zugezogene (Kategorie) − außerstädtisch Weggezogene (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 1 000 

 
Kategorien: insgesamt, Umland, übriges Bayern, übriges Bundesgebiet, Ausland, unbekannt 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
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Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Hohe Schwankungen beruhen auf einer Erstaufnahmeeinrichtung für Asylbewer-
ber*innen, die sich 2013 im Bezirksteil 19.2 Obersendling und 2014 im Bezirksteil 12.1 Freimann 
befindet. 
 
Außenwanderungsziffer deutsch 
(auch als Außenwanderungssaldo pro 1 000 deutsche Einwohner*innen bezeichnet) 
 
Differenz der deutschen außerstädtisch Zugezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Ka-
tegorie und Weggezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie pro 1 000 deutsche 
Hauptwohnsitzpersonen (mittlere deutsche Hauptwohnsitzbevölkerung im Kalenderjahr) der 
entsprechenden Kategorie. 
Es werden nur außerstädtische (über die Stadtgrenze Münchens hinaus) Zugezogene und Weg-
gezogene berücksichtigt. 
 
Formel: 
außerstädtisch Zugezogene (deutsch) (Kategorie) − außerstädtisch Weggezogene (deutsch) (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 1 000 

 
Kategorien: insgesamt, Umland, übriges Bayern, übriges Bundesgebiet, Ausland, unbekannt 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Außenwanderungsziffer nichtdeutsch 
(auch als Außenwanderungssaldo bezeichnet) 
 
Differenz der nichtdeutschen außerstädtisch Zugezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechen-
den Kategorie und Weggezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie pro 1 000 
deutsche Hauptwohnsitzpersonen (mittlere deutsche Hauptwohnsitzbevölkerung im Kalender-
jahr) der entsprechenden Kategorie. 
Es werden nur außerstädtische (über die Stadtgrenze Münchens hinaus) Zugezogene und Weg-
gezogene berücksichtigt. 
 
Formel: 
außerstädt.Zugezogene (nichtdeutsch) (Kategorie) − außerstädt.Weggezogene (nichtdeutsch) (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 1 000 

 
Kategorien: insgesamt, Umland, übriges Bayern, übriges Bundesgebiet, Ausland, unbekannt 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Hohe Schwankungen beruhen auf einer Erstaufnahmeeinrichtung für Asylbewer-
ber*innen, die sich 2013 im Bezirksteil 19.2 Obersendling und 2014 im Bezirksteil 12.1 Freimann 
befindet. 
 
Außenwanderungsziffer bis 13 Jahre 
(auch als Außenwanderungssaldo bezeichnet) 
 
Differenz der bis 13-jährigen außerstädtisch Zugezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden 
Kategorie und Weggezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie pro 1 000 deut-
sche Hauptwohnsitzpersonen (mittlere deutsche Hauptwohnsitzbevölkerung im Kalenderjahr) 
der entsprechenden Kategorie. 
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Es werden nur außerstädtische (über die Stadtgrenze Münchens hinaus) Zugezogene und Weg-
gezogene berücksichtigt. 
 
Formel: 
außerstädtisch Zugezogene (bis 13 Jahre) (Kategorie) − außerstädtisch Weggezogene (bis 13 Jahre) (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗1 000 

 
Kategorien: insgesamt, Umland, übriges Bayern, übriges Bundesgebiet, Ausland, unbekannt 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Hohe Schwankungen beruhen auf einer Erstaufnahmeeinrichtung für Asylbewer-
ber*innen, die sich 2013 im Bezirksteil 19.2 Obersendling und 2014 im Bezirksteil 12.1 Freimann 
befindet. 
 
Außenwanderungsziffer 65 Jahre und älter 
(auch als Außenwanderungssaldo pro 1 000 Einwohner*innen 65 Jahre und älter bezeichnet) 
 
Differenz der 65-jährigen und älteren außerstädtisch Zugezogenen (Hauptwohnsitz) der ent-
sprechenden Kategorie und Weggezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie 
pro 1 000 deutsche Hauptwohnsitzpersonen (mittlere deutsche Hauptwohnsitzbevölkerung im 
Kalenderjahr) der entsprechenden Kategorie. 
Es werden nur außerstädtische (über die Stadtgrenze Münchens hinaus) Zugezogene und Weg-
gezogene berücksichtigt. 
 
Formel: 
außerstädt.Zugezogene (65 J.und älter) (Kategorie) − außerstädt.Weggezogene (65 J.und älter) (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 1 000 

 
Kategorien: insgesamt, Umland, übriges Bayern, übriges Bundesgebiet, Ausland, unbekannt 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
Binnenwanderungsziffer 
 
Differenz der innerstädtisch Zugezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie und 
Weggezogenen (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie pro 1 000 Hauptwohnsitzper-
sonen (mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung im Kalenderjahr) der entsprechenden Kategorie. 
Es werden nur die Zugezogene und Weggezogene (Umgezogene) innerhalb des Stadtgebiets 
in eine bzw. aus einer räumlichen Einheit erfasst. Umgezogene innerhalb der räumlichen Einheit 
werden nicht berücksichtigt. 
Der gesamtstädtische Wert ist per Definition immer Null. 
 
Formel: innerstädtisch Zugezogene (Kategorie) − innerstädtisch Weggezogene (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 1 000 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
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Innerräumliche Umzugsziffer 
 
Der Indikator gibt das Maß der Verbundenheit mit der räumlichen Einheit an. 
 
Innerstädtisch Umgezogene (Hauptwohnsitz) der entsprechenden Kategorie innerhalb der 
räumlichen Einheit (z. B. innerhalb desselben Stadtbezirks) pro 1 000 Hauptwohnsitzpersonen 
(mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung im Kalenderjahr) der entsprechenden Kategorie. 
Es werden nur innerstädtisch Umgezogene innerhalb der räumlichen Einheit erfasst. 
 
Formel: innerstädtisch Umgezogene (innerhalb ausgewählter regionaler Einheit) (Kategorie)

mittlere Hauptwohnsitzbevölkerung (Kategorie)
∗ 1 000 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
 
HAUSHALTE 
 
Privathaushalte werden bis 2011 aus der wohnberechtigten Bevölkerung ausgewertet (also 
auch reine Nebenwohnsitzhaushalte) und ab 2012 - als Standardauswertung - als Haushalte 
mit mindestens einer Hauptwohnsitzperson (also keine reinen Nebenwohnsitzhaushalte in der 
Standardauswertung). Privathaushalte werden nicht direkt erhoben, sondern anhand von Merk-
malskombinationen der Meldedaten des Kreisverwaltungsreferats ermittelt. Für das Haushalte-
generierungsverfahren wird seit dem Jahr 2012 die Software HHGen des KOSIS-Verbundes 
(Kommunales Statistisches Informationssystem) beim Statistischen Amt eingesetzt. Da zuvor - 
bei D-III-ITD - ein anderes Verfahren verwendet wurde, das auf unterschiedlichen Zuordnungs-
regeln beruhte und teilweise auch andere Merkmale bei der Zuordnung benutzt hat, ist hier ein 
inhaltlicher Bruch vorhanden, der sich teilweise auch in Sprüngen in der Zeitreihe zeigt. 
Als Kinder werden ab 2012 Personen definiert, die bis 17 Jahre alt, ledig und kinderlos sind, 
sowie bei der Haushaltegenerierung einer Bezugsperson zugeordnet werden konnten. Bis 2011 
wurden Kinder allein über die Merkmalskombination ledig und bis 17 Jahre definiert. 
 
Haushalte mit Kindern 
 
Anteil der Privathaushalte mit mindestens einem Kind bis 17 Jahre (mit mindestens einer Haupt-
wohnsitzperson) der entsprechenden Kategorie an allen Privathaushalten (mit mindestens einer 
Hauptwohnsitzperson) der entsprechenden Kategorie in Prozent. 
 
Formel: Privathaushalte (mit Kindern) (Kategorie)

Privathaushalte (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, deutsch, nichtdeutsch, gemischt 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: eigene Berechnung auf Datenbasis der LH München, Kreisverwaltungsreferat 
(Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Aufgrund schlechter Datenqualität sind 2003 keine Werte verfügbar. 
 
Haushalte Alleinerziehend 
 
Anteil der Alleinerziehenden-Privathaushalte mit mindestens einem Kind bis 17 Jahre (mit min-
destens einer Hauptwohnsitzperson) an allen Privathaushalten (mit mindestens einer Haupt-
wohnsitzperson) in Prozent. 
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bzw. 
Anteil der Alleinerziehenden-Privathaushalte mit mindestens einem Kind bis 17 Jahre (mit min-
destens einer Hauptwohnsitzperson) der entsprechenden Kategorie an allen Alleinerziehenden-
Privathaushalten mit mindestens einem Kind bis 17 Jahre (mit mindestens einer Hauptwohn-
sitzperson) in Prozent. 
 
Formel: Privathaushalte (alleinerziehend) (insgesamt)

Privathaushalte (insgesamt)
∗ 100 

 
bzw.       Privathaushalte (alleinerziehend) (Kategorie)

Privathaushalte (alleinerziehend) (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: männlich, weiblich, mit weiterer*n Person*en 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: eigene Berechnung auf Datenbasis der LH München, Kreisverwaltungsreferat 
(Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Aufgrund schlechter Datenqualität sind 2003 keine Werte verfügbar. 
 
Einpersonenhaushalte 
 
Anteil der Einpersonen-Privathaushalte (mit einer Hauptwohnsitzperson) an allen Privathaus-
halten (mit mindestens einer Hauptwohnsitzperson) in Prozent. 
bzw. 
Anteil der Einpersonen-Privathaushalte (mit einer Hauptwohnsitzperson) der entsprechenden 
Kategorie an allen Einpersonen-Privathaushalten (mit einer Hauptwohnsitzperson) in Prozent. 
 
Formel: Privathaushalte (Einpersonen) (insgesamt)

Privathaushalte (insgesamt)
∗ 100 

 
bzw.       Privathaushalte (Einpersonen) (Kategorie)

Privathaushalte (Einpersonen) (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, männlich, weiblich, deutsch, nichtdeutsch, bis 29 Jahre, 30 bis 44 
Jahre, 45 bis 64 Jahre, 65 Jahre und älter 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: eigene Berechnung auf Datenbasis der LH München, Kreisverwaltungsreferat 
(Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Aufgrund schlechter Datenqualität sind 2003 keine Werte verfügbar. 
 
Haushalte Staatsangehörigkeit 
 
Anteil der Privathaushalte (mit mindestens einer Hauptwohnsitzperson) der entsprechenden Ka-
tegorie an allen Privathaushalten (mit mindestens einer Hauptwohnsitzperson) in Prozent. 
 
Formel: Privathaushalte (Kategorie)

Privathaushalte (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: deutsch, nichtdeutsch, gemischt 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: eigene Berechnung auf Datenbasis der LH München, Kreisverwaltungsreferat 
(Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2000 
Hinweis: Aufgrund schlechter Datenqualität sind 2003 keine Werte verfügbar. 
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FLÄCHEN 
 
Gebäude- und zugehörige Freiflächen sind Flächen mit Gebäuden und baulichen Anlagen sowie 
unbebaute Flächen (Freiflächen), die den Zwecken der Gebäude untergeordnet sind. Zu diesen 
unbebauten Flächen zählen Hofräume, Vorgärten, Hausgärten, Lagerplätze, Grünflächen, 
Spielplätze, Stellplätze, Zufahrten und ähnliche Flächen, es sei denn, dass sie wegen eigen-
ständiger Verwendung nach ihrer tatsächlichen Nutzung zuzuordnen sind. Die unbebauten Flä-
chen gelten gewöhnlich als der Bebauung untergeordnet, wenn sie das zehnfache der Bebau-
ung nicht überschreiten. 
 
Landwirtschaftsflächen sind unbebaute Flächen, die dem Ackerbau, der Wiesen- und Weide-
wirtschaft oder dem Garten- und Obstbau (einschließlich Baumschulen und nicht dem Gebäude 
untergeordnete Hausgärten) dienen. Zur Landwirtschaftsfläche zählen auch Moor- und Heide-
flächen, Brachland (unbebaute Flächen, die der Landwirtschaft dienten, aber offensichtlich seit 
längerem nicht mehr genutzt werden) sowie weitere landwirtschaftliche Betriebsflächen. 
 
Siedlungs- und Verkehrsflächen sind die Summe mehrerer sehr heterogener Flächennutzungs-
arten, die durch eine überwiegend siedlungswirtschaftliche bzw. siedlungswirtschaftlichen Zwe-
cken dienende Ergänzungsfunktion gekennzeichnet sind. Sie setzt sich aus der Gebäude- und 
Freifläche, der Betriebsfläche (ohne Abbauland), der Erholungsfläche, der Verkehrsfläche und 
der Fläche für Friedhöfe zusammen. 
 
Erholungsflächen bestehen aus unbebauten Flächen, die überwiegend dem Sport, der Erholung 
oder der Freizeit dienen, einschließlich kleinerer untergeordneter baulicher Anlagen wie Umklei-
deräume, Kioske oder Gartenlauben. Ferner zählen die unbebauten Flächen in zoologischen 
oder botanischen Gärten sowie Campingplätze und Kleingartenanlagen zu den Erholungsflä-
chen. Auch Flächen zum Abhalten von Volksfesten und Dulten fallen in diese Kategorie. Wald-
flächen werden als unbebaute Flächen definiert, die mit Bäumen oder Sträuchern bewachsen 
sind und hauptsächlich forstwirtschaftlich genutzt werden. Hierzu gehören auch Auwälder, Ge-
hölze, Pflanzschulen, Holzlagerplätze, Wildäsungsflächen und dergleichen. In der Regel zählen 
auch Waldwege dazu, sofern sie nicht als eigenes Flurstück ausgewiesen werden. Der Wald-
fläche zuzurechnen sind ferner zur Wiederaufforstung bestimmte Flächen, Schneisen usw. so-
wie unbebaute Flächen, die vorherrschend dem forstwirtschaftlichen Betrieb dienen. Wasserflä-
chen sind unbebaute Flächen, die während des größeren Teils des Jahres mit Wasser bedeckt 
sind, gleichgültig, ob das Wasser in natürlichen oder künstlichen Betten fließt oder steht. In die 
Wasserfläche einbezogen werden auch zugehörige Böschungen, Uferbefestigungen, kleine In-
seln und dergleichen. 
 
Gebäude und zugehörige Freiflächen, die vorherrschend zum Wohnen genutzt werden. Dies gilt 
auch dann, wenn sich das Gebäude noch im Bau befindet. Unbebaute, der Bebauung unterge-
ordnete Flächen wie Hausgärten, das Haus umgebende Grünflächen, zum Wohngebäude ge-
hörende Spielplätze sind nicht gesondert ausgewiesen. Nicht dem Gebäude untergeordnete 
Hausgärten werden nicht dazugezählt. 
 
Flächennutzung 
 
Anteil der Fläche der entsprechenden Kategorie an der Fläche insgesamt. 
 
Formel: Fläche (Kategorie)

Fläche (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: Gebäude- und zugehörige Freifläche, Landwirtschaftsfläche, Siedlungs- und Ver-
kehrsfläche, Wald-, Wasser- und Erholungsfläche, Wohnfläche 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kommunalreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2017 
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GESUNDHEIT 
 
Es werden Ärzte*Ärztinnen mit eigener Praxis und zusätzlich die dort angestellten oder in me-
dizinischen Versorgungszentren angestellten Ärzte*Ärztinnen erfasst. 
Ärzte*Ärztinnen, die ausschließlich privat krankenversicherte Personen behandeln, werden 
nicht erfasst. 
 
Bis 2010 wurden nur Zahnärzte*Zahnärztinnen mit eigener Praxis erfasst. Seit 2011 werden 
Zahnärzte*Zahnärztinnen mit eigener Praxis und zusätzlich die dort angestellten oder in medi-
zinischen Versorgungszentren angestellten Zahnärzte*Zahnärztinnen erfasst. 
Zahnärzte*Zahnärztinnen, die ausschließlich privat krankenversicherte Personen behandeln, 
werden nicht erfasst. 
 
Es werden psychologische Psychotherapeut*innen mit eigener Praxis und zusätzlich die dort 
angestellten oder in medizinischen Versorgungszentren angestellten psychologischen Psycho-
therapeut*innen erfasst. 
Psychologische Psychotherapeut*innen, die ausschließlich privat krankenversicherte Personen 
behandeln, werden nicht erfasst. 
 
Arzt*Ärztin-Dichte 
 
Hauptwohnsitzbevölkerung je Arzt*Ärztin der entsprechenden Kategorie. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)

Fachrichtung (Kategorie)
  

Spezialfälle: Hauptwohnsitzbevölkerung (weiblich)
Fachrichtung (Frauenheilkunde und Geburtshilfe)

, Hauptwohnsitzbevölkerung (bis 17 Jahre)
Fachrichtung (Kinder−und Jugendmedizin)

 

 
Kategorien: insgesamt (ohne psychologische Psychotherapie), Allgemeinmedizin, Innere Me-
dizin, Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Kinder- und Jugendmedizin, Orthopädie, Psychothe-
rapeutische Medizin 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler), Kassenärztliche Vereinigung Bay-
erns (Nenner) 
Verfügbar seit: 2010 
Hinweis: Wegen Unstimmigkeiten in der Zuordnung der regionalen Einheit ist das Jahr 2014 
mit anderen Jahren nur bedingt vergleichbar. 
 
Zahnärzt*Zahnärztin-Dichte 
 
Hauptwohnsitzbevölkerung je Zahnarzt*Zahnärztin (inkl. Kieferorthopädie). 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)

Zahnärzte∗Zahnärztinnen
∗ 100 

 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler), Kassenzahnärztliche Vereinigung 
Bayerns (Nenner) 
Verfügbar seit: 2006 
 
Psychologische*r Psychotherapeut*in-Dichte 
 
Hauptwohnsitzbevölkerung je psychologischer*m Psychotherapeut*in 
bzw. 
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bis 20-jährige Hauptwohnsitzbevölkerung je psychologischer*m Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapeut*in 
bzw. 
21-jährige und ältere Hauptwohnsitzbevölkerung je psychologischer*m Psychotherapeut*in 
(ohne psychologische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut*-innen). 
 
Formel:  Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)

psychologische Psychotherapeut∗innen
∗ 100 

 
bzw.       Hauptwohnsitzbevölkerung (bis 20 Jahre)

psychologische Kinder− und Jugendlichenpsychotherapeut∗innen
∗ 100 

 
bzw.       Hauptwohnsitzbevölkerung (21 Jahre und älter)

psychol.Psychotherapeut∗innen (ohne psychol.Kinder− und Jugendlichenpsychotherapeut∗innen) 
∗ 100 

 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler), Kassenärztliche Vereinigung Bay-
erns (Nenner) 
Verfügbar seit: 2010 
Hinweis: Wegen Unstimmigkeiten in der Zuordnung der regionalen Einheit ist das Jahr 2014 
mit anderen Jahren nur bedingt vergleichbar. 
 
Apotheken-Dichte 
 
Hauptwohnsitzbevölkerung je Apotheke. 
 
Formel: Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)

Apotheken
∗ 100 

 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler), Bezirksverband München des 
Bayerischen Apothekerverbandes e. V. (Nenner) 
Verfügbar seit: 2006 
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GRUNDSCHÜLER*INNEN 
 
Grundschüler*innen erfüllen ihre Schulpflicht in der Regel in Wohnortnähe, daher ist nur bei 
Grundschulen der Bezug zur Wohnbevölkerung gerechtfertigt. Nach der Grundschule verteilen 
sich die Schüler*innen auf verschiedene weiterführende Schulen unabhängig vom Wohnort. 
Aus diesem Grund sind Auswertungen zu Schüler*innen weiterführender Schulen nicht aussa-
gekräftig. 
 
Es werden nur staatliche Grundschulen berücksichtigt. 
Die Jahresangabe entspricht dem Beginn des Schuljahres, z. B. Jahresangabe 2019 entspricht 
Schuljahr 2019/2020. 
Die räumliche Zuordnung erfolgt aufgrund des Standortes der Grundschule. Die Zuschnitte der 
Grundschulsprengel sind nicht deckungsgleich mit denen der ausgewählten räumlichen Einheit. 
Die Schüler*innen an den Schulen sind somit nicht gleichzusetzen mit den Kindern im Grund-
schulalter, die in der ausgewählten räumlichen Einheit leben. 
 
Grundschüler*innen 
 
Anteil der Grundschüler*innen in der ausgewählten räumlichen Einheit (z. B. Stadtbezirk) an 
allen Grundschüler*innen in Prozent. 
 
Formel: Grundschüler∗innen (ausgewählte räumliche Einheit)

Grundschüler∗innen (insgesamt)
∗ 100 

 
Zeitbezug: Stichtag zum 01.10. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: Bayerisches Landesamt für Statistik (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2007 
 
Staatsangehörigkeit 
 
Anteil der Grundschüler*innen der entsprechenden Kategorie an allen Grundschüler*innen in 
Prozent. 
 
Formel: Grundschüler∗innen (Kategorie) 

Grundschüler∗innen (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: deutsch, nichtdeutsch 
Zeitbezug: Stichtag zum 01.10. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: Bayerisches Landesamt für Statistik (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2007 
 
Familiensprache nichtdeutsch 
 
Anteil der Grundschüler*innen mit nichtdeutscher Familiensprache (vorrangig in der Familie ge-
sprochene Sprache) an allen Grundschüler*innen in Prozent. 
 
Formel: Grundschüler∗innen (nichtdeutsche Familiensprache)

Grundschüler∗innen (insgesamt)
∗ 100 

 
Zeitbezug: Stichtag zum 01.10. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: Bayerisches Landesamt für Statistik (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2009 
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KINDERBETREUUNG 
 
Aufgrund der aggregiert gelieferten Daten können die Indikatoren aus dem Thema Kinderbe-
treuung auf Ebene der Stadtbezirksteile bis 2010 nur mit der administrativen Raumgliederung 
bis 2010 dargestellt werden und ab 2011 nur mit der aktuell gültigen administrativen Raumglie-
derung. 
 
Die räumliche Zuordnung erfolgt aufgrund des Standortes der Kindertagesbetreuungseinrich-
tung. Die betreuten Kinder in den Einrichtungen sind somit nicht gleichzusetzen mit den Kindern 
im Betreuungsalter, die in der ausgewählten räumlichen Einheit leben. 
 
Betreuungsangebot 
 
Anteil der betreuten Kinder in der ausgewählten räumlichen Einheit (z. B. Stadtbezirk) an allen 
betreuten Kindern in Prozent. 
 
Formel: betreute Kinder (ausgewählte regionale Einheit)

betreute Kinder (insgesamt)
∗ 100 

 
Zeitbezug: Stichtag zum 01.03. (bis 2009: 15.03.) eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk 
Datenquelle: Bayerisches Landesamt für Statistik (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2007 
 
Einrichtungsträger 
 
Anteil der betreuten Kinder der entsprechenden Kategorie an allen betreuten Kindern in Prozent. 
 
Formel: betreute Kinder (Kategorie) 

betreute Kinder (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: städtisch, nicht städtisch 
Zeitbezug: Stichtag zum 01.03. (bis 2009: 15.03.) eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil (für Daten ab 2011), Stadtbezirksteil 
bis 2010 (für Daten bis 2010) 
Datenquelle: Bayerisches Landesamt für Statistik (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2007 
 
Altersgruppen 
 
Anteil der betreuten Kinder der entsprechenden Kategorie an allen betreuten Kindern in Prozent. 
 
Formel: betreute Kinder (Kategorie) 

betreute Kinder (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: bis 2 Jahre, 3 bis 7 Jahre (ohne Schulkinder), 5 bis 13 Jahre (Schulkinder) 
Zeitbezug: Stichtag zum 01.03. (bis 2009: 15.03.) eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil (für Daten ab 2011), Stadtbezirksteil 
bis 2010 (für Daten bis 2010) 
Datenquelle: Bayerisches Landesamt für Statistik (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2007 
 
Altersgruppen Familiensprache nichtdeutsch 
 
Anteil der betreuten Kinder mit nichtdeutscher Familiensprache (vorrangig in der Familie ge-
sprochene Sprache) der entsprechenden Kategorie an allen betreuten Kindern der entsprechen-
den Kategorie in Prozent. 
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Formel: betreute Kinder (nichtdeutsche Familiensprache) (Kategorie)

betreute Kinder (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: bis 2 Jahre, 3 bis 7 Jahre (ohne Schulkinder), 5 bis 13 Jahre (Schulkinder) 
Zeitbezug: Stichtag zum 01.03. (bis 2009: 15.03.) eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil (für Daten ab 2011), Stadtbezirksteil 
bis 2010 (für Daten bis 2010) 
Datenquelle: Bayerisches Landesamt für Statistik (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2007 
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VERKEHR 
Motorisierungsgrad Personenkraftwagen 
 
Zugelassene Personenkraftwagen der entsprechenden Kategorie pro 1 000 Hauptwohnsitzper-
sonen. 
 
Formel: Pkw (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)
∗ 1 000 

 
Kategorien: insgesamt, privat 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2002 
Hinweis: Starke Zunahme der Personenkraftwagen 2011 infolge eines weiteren ab 2011 tätigen 
gewerblichen Autovermieters im Stadtbezirk 01 Altstadt - Lehel. 
 
Motorisierungsgrad Personenkraftwagen und Krafträder 
 
Der Indikator gibt den Grad der Mobilität im Individualverkehr mit den Verkehrsmitteln Pkw und 
Kraftrad an. 
 
Zugelassene Personenkraftwagen und Krafträder der entsprechenden Kategorie pro 1 000 
Hauptwohnsitzpersonen. 
 
Formel: Pkw + Krafträder (Kategorie)

Hauptwohnsitzbevölkerung (insgesamt)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, privat 
Zeitbezug: Stichtag zum 31.12. eines Jahres (Zähler und Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2002 
Hinweis: Starke Zunahme der Personenkraftwagen 2011 infolge eines weiteren ab 2011 tätigen 
gewerblichen Autovermieters im Stadtbezirk 01 Altstadt - Lehel. 
 
Erstzulassungsanteil Personenkraftwagen 
 
Anteil der erfolgten Erstzulassungen von Personenkraftwagen (Pkw) der entsprechenden Kate-
gorie an allen privaten Pkw (mittlerer privater Pkw-Bestand im Kalenderjahr) in Prozent. 
 
Formel: Personenkraftwagen Erstzulassungen (Kategorie)

mittlerer Personenkraftwagen−Bestand (Kategorie)
∗ 100 

 
Kategorien: insgesamt, privat 
Zeitbezug: Summe eines Kalenderjahres (Zähler), Jahresmittelwert aus zwölf Monatswerten 
(Nenner) 
Raumbezug: Gesamtstadt, Stadtbezirk, Stadtbezirksteil 
Datenquelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat (Zähler und Nenner) 
Verfügbar seit: 2006 
Hinweis: Starke Zunahme der Personenkraftwagen-Erstzulassungen 2011 infolge eines weite-
ren ab 2011 tätigen gewerblichen Autovermieters im Stadtbezirk 01 Altstadt - Lehel. 
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